
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Solidarität mit Susanne Osthoff 
 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
gemeinsam mit Anja Osthoff, der Schwester der im Irak entführten Susanne Osthoff, 
bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Lassen Sie uns ein Zeichen der Verbundenheit 
mit einer Frau setzen, die sich für Menschenrechte im Irak eingesetzt hat. 
 
Wir fordern alle Organisationen, Kirchen, Bürgerinnen und Bürger auf: Schließt euch in
eurer Stadt, in eurem Dorf zusammen und setzt ein Zeichen der Solidarität mit 
Susanne Osthoff und mit allen im Irak Entführten! Besonders deutlich wollen wir uns 
an alle Schülerinnen und Schüler wenden: Engagiert euch für Susanne Osthoff und 
gegen die zunehmende Gewalt! 
 
Susanne Osthoff brachte 2003 für das Deutsche Medikamenten-Hilfswerk action 
medeor lebenswichtige Arzneimittel in den Irak. Dadurch konnten Tausende Menschen
gerettet werden. Menschen wie Susanne Osthoff machen diese humanitäre Hilfe erst 
möglich.  
 
Auf der Webseite hat action medeor eine Möglichkeit eingerichtet, online seine 
Unterschrift für Susanne Osthoff zu geben. Gemeinsam mit Aktion Weißes 
Friedensband wird eine Unterschriftenaktion für Schulen, Kirchen und Organisationen 
angeboten. 
 
Das Deutsche Medikamenten-Hilfswerk action medeor e.V. ist eine 
regierungsunabhängige, überkonfessionelle Hilfsorganisation, die seit über 40 Jahren 
im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit und Nothilfe medizinische Hilfe leistet. 
 
Im Verein Aktion Weißes Friedensband haben sich Journalistinnen und Journalisten 
zusammengeschlossen, die im Eine-Welt-Bereich Zeichen setzen wollen: Mit Aktionen 
in Schulen fördern sie Toleranz und ehrenamtliches Engagement.  
 
Guiliana Sgrena, die italienische Journalistin, sagte nach ihrer Freilassung aus 
irakischer Geiselhaft, dass insbesondere der öffentliche Protest vieler Menschen ihre 
Geiselnehmer beeindruckt hätte. Dies hat uns bewogen, die Menschen in Deutschland 
aufzufordern, Bilder der Solidarität zu schaffen. 
 
Machen Sie mit! 
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Was können Sie tun? 
 
 
Geben Sie den Menschen in Ihrer Institution, in Ihrer Kirche, Ihrer Firma oder Ihrer Behörde 
die Möglichkeit, ihre Verbundenheit auszudrücken mit einer Frau, die sich so sehr für die 
Menschen im Irak engagiert hat. Setzen Sie sich ein für die Freilassung von Susanne Osthoff 
und ihrem Fahrer! 
 
 
Schaffen Sie Zeichen der Solidarität! 
 
Sammeln Sie Unterschriften! 
 
Machen Sie den Freitag zum Solidaritätstag für Susanne Osthoff! Teilen Sie uns bitte Ort und 
Aktion mit: solidaritaet@friedensband.de. 
 

Treffen Sie sich auf dem Marktplatz oder vor dem Rathaus.  
 
Nehmen Sie Ihre Familie und Freunde mit.  
 
Zünden Sie Kerzen an und schweigen.  
 
Organisieren Sie Friedensgebete in Ihrer Kirche.  
 

 
Tragen Sie weiße Schleifen als Zeichen der Solidarität. 
 
 
Schaffen Sie Bilder der Solidarität! 
 
Senden Sie uns Bilder von Ihren Aktionen - wir setzen sie auf unsere Webseite. So schaffen 
Sie ein Mosaik gelebter Solidarität mit Susanne Osthoff. solidaritaet@friedensband.de. 
 
 
Senden Sie uns Worte der Solidarität! 
 
Schenken Sie Susanne Osthoff Ihre Gedanken der Solidarität. Auf unserer Webseite wollen wir 
sie veröffentlichen. 
 
 
Sie finden auf unserer Webseite www.friedensband.de: 
Informationen zu Susanne Osthoff, Unterschriftenlisten, Termine, Aktionsideen 

 

 

 

 


